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1. Tagung „Migration gestalten“ am 24. und 25.10.2019 in Hofgeismar 
2. Informationen der VHS Hochtaunus zu Deutschförderkursen 
3. Jahrestagung der BAG Asyl in der Kirche vom 13. bis 15.09.2019 in Frankfurt 
4. Save the Date: Tagung der Refugee Law Clinic am 30.01.2019 in Gießen 
5. Mehrsprachig verfügbare Broschüre „Gesundheit für alle“ 
6. Glossar für Dolmetscher*innen und Sprachmittler*innen 
 
1. Tagung „Migration gestalten“ am 24. und 25.10.2019 in Hofgeismar 
Fluchtwege werden zunehmend begrenzt und kriminalisiert, ohne dass die Zahl derer, die sich auf 
den Weg machen, sinkt. Dafür werden die Routen teurer und gefährlicher. Der Anteil derer, die auf 
der Flucht sterben, steigt. Wie kann Migration sinnvoll für Herkunfts- und Zielländer sowie für die 
Migrant*innen selbst gestaltet werden? Wie kann Migration mit den Zielen für nachhaltige 
Entwicklung in Einklang gebracht werden? Wird die deutsche und europäische 
Entwicklungszusammenarbeit zunehmend zum Erfüllungsgehilfen für Migrationskontrolle? Welche 
Rolle spielen Nationalismus und Populismus in Europa für die Gestaltung globaler Migrationswege? – 
Diese und andere Fragen sollen bei einer Tagung unter dem Titel „Migration gestalten“ in der 
Evangelischen Akademie Hofgeismar bei Kassel am 24. und 25.10.2019 erörtert werden. Nähere 
Informationen zum Programm sowie zur Anmeldung und den Kosten sind hier zu finden. 
 

Zurück zum Anfang 

 
2. Informationen der VHS Hochtaunus zu Deutschförderkursen 
Die VHS Hochtaunus bietet ab August bzw. September sog. Deutschförderkurse (DeuFö Kurse) für B1 
und B2 an. DeuFö Kurse sind berufsbezogene Deutschsprachförderkurse, die nach einem 
Integrationskurs in Frage kommen und vom BaMF gefördert werden. Zu solch einem Kurs benötigen 
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die Teilnehmenden eine Berechtigung vom Jobcenter, der Agentur für Arbeit oder dem BaMF. Wer 
an einer Teilnahme an einem solchen DeuFö Kurs interessiert ist, kann sich an die Beratung der VHS 
Hochtaunus wenden: Die Sprechzeiten sind hier Montags und Donnerstags von 8:00 Uhr bis 12:00 
Uhr bei persönlicher Vorsprache. Telefonisch ist eine Kontaktaufnahme darüber hinaus am Dienstag, 
Mittwoch und Freitag zwischen 10:00 Uhr und 12:00 Uhr unter der Nummer 06171-5848-39 möglich. 
Wichtig ist: In konkreten Fällen sollten Interessierte erst zum Jobcenter oder zur Agentur für Arbeit 
gehen, um sich einen Berechtigungsschein ausstellen zu lassen, denn hier muss verständlicher Weise 
vorerst eine Absprache erfolgen. Detaillierter informiert über die Startermine und Laufzeiten der 
Kurse sowie über die Zugangsvoraussetzungen dafür wird man hier. 
 

Zurück zum Anfang 

 
3. Jahrestagung der BAG Asyl in der Kirche vom 13. bis 15.09.2019 in Frankfurt 
Dem Paradigma der „Flüchtlingsabwehr“ folgend gibt die Politik zusehends humanitäre und 
rechtsstaatliche Errungenschaften preis. Kirchengemeinden reagieren darauf mit klarem Einstehen 
für die Rechte Geflüchteter und Humanität – auch mit Kirchenasyl. Im 25. Jahr ihres Bestehens lädt 
die Ökumenische Bundesarbeitsgemeinschaft Asyl in der Kirche e.V. herzlich ein, über Erfahrungen 
im Kirchenasyl zu reflektieren, Herausforderungen zu diskutieren und Zukunftsperspektiven zu 
suchen. Aktive und Interessierte aus Kirchengemeinden, Nachbarschaften und 
Kirchenasylnetzwerken sind herzlich willkommen. Nähere Informationen zu dieser Tagung findet 
man hier. 
 

Zurück zum Anfang 

 
4. Save the Date: Tagung der Refugee Law Clinic am 30.01.2019 in Gießen 
Die Refugee Law Clinic lädt in Kooperation mit dem Projekt REMAP (Menschenrechtliche 
Herausforderungen für die Europäische Migrationspolitik) zu einer Tagung am 30.01.2019 ein, die 
von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Universitätsgebäude in Gießen (Ludwigstr. 23) unter dem Titel „‚Frei 
und gleich an Würde und Rechten‘ – Menschenrechte in der Praxis des Migrationsrechts“ stattfinden 
wird. Nähere Informationen hierzu sollen im Herbst folgen. 
 

Zurück zum Anfang 

 
5. Mehrsprachig verfügbare Broschüre „Gesundheit für alle“ 
Das Bundesgesundheitsministerium hat zusammen mit dem Ethno-Medizinischen Zentrum e.V. unter 
dem Titel „Gesundheit für alle“ einen Wegweiser durch das bundesdeutsche Gesundheitssystem 
herausgegeben. Dieser kann auf dieser Internetseite in unterschiedlichen Sprachen (darunter auch 
Farsi und Arabisch) in Papierform bestellt oder als pdf-Datei heruntergeladen werden. Der Link zu 
dieser Seite wird dauerhaft auf www.fluechtlingshilte-htk.de in der Rubrik „Gesundheit“ (zu finden 
unter „Informationen“) abrufbar sein. 
 

Zurück zum Anfang 

 
6. Glossar für Dolmetscher*innen und Sprachmittler*innen 
Die Kontakt- und Beratungsstelle für Flüchtlinge und Migrant*innen in Berlin hat auf ihrer 
Internetseite ein Glossar veröffentlicht für Dolmetscher*innen und Sprachmittler*innen, die im 
Kontext von Flucht und Migration tätig sind. Dieses Glossar wird laufend aktualisiert und ist über 
diesen Link abrufbar. 
 

Zurück zum Anfang 

 

https://www.fluechtlingshilfe-htk.de/wp-content/uploads/2019/07/Newsletter-19_DeuFoe-Kurse-B1-B2.pdf
https://www.fluechtlingshilfe-htk.de/wp-content/uploads/2019/07/Newsletter-19-bag-programm2019.pdf
https://www.wegweiser-gesundheit-fuer-alle.de/
https://www.fluechtlingshilfe-htk.de/
https://www.fluechtlingshilfe-htk.de/informationen/gesundheit/
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